
Post von der 
Jungschar

Kerstin geiger

Kurzbeschreibung:
Handgeschriebene Post zu bekommen 

ist im Zeitalter von Email und SMS selten 

geworden. Bei dieser Aktion gibt es eine 

Jungscharpostkarte – und das für einen 

guten Zweck!

Kategorie / Umfang:
Gemeindeaktion / 2 Seiten

Zeitrahmen:
Sehr variabler Zeitrahmen je nach Ge-

staltung der Postkarte und Aktion: Zeit 

für den Druck einplanen! Verkauf der 

Karten nach dem Gottesdienst. Zeit zum 

Schreiben der Karten.

Gruppengröße / Mitarbeitende:
beliebig

Material:
Fotoapparat, ggf. PC mit Bildbearbei-

tungsprogramm, Briefmarken.

Vorbereitungsaufwand:
gering: Material besorgen, Orga für den 

Gottesdienst

Erstveröffentlichung:
Jungscharhelfer-Jahrbuch 5/2014, 105

Foto: BULAG 2009
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Diese Idee wurde für das Bun-

desjungscharlager entwickelt 

und bereits mehrfach erfolgreich 

umgesetzt. 

Gestaltet als Gruppe eine eigene 

Postkarte. Dafür überlegt ihr euch 

eine coole Idee, wie ihr euch als 

Gruppe in Szene setzen könnt. 

Dann wird das Foto 

geschossen.

Wenn ihr mögt, 

bearbeitet am PC 

das Ganze ent-

sprechend und 

setzt noch einen 

Text dazu, z.B. 

„Jungscharur-

laubsgrüße“ 

o.Ä.

Dann bringt ihr das Foto in einen 

Laden, der Fotos entwickelt und 

druckt.

Im nächsten Gottesdienst gibt es 

eine entsprechende Ansage und 

anschließende Aktion:

Nach dem Gottesdienst werden 

Postkarten verkauft für eine Spende 

ab 2,50 EURO zugunsten von … 

Wer eine Postkarte gekauft hat, 

schreibt seine Adresse hinten 

drauf und gibt sie wieder ab. Bei 

eurer Gruppenfahrt oder in einer 

verregneten Sommerjungscharstun-

de schreibt ihr nun auf alle Karten 

einen netten Text und ab damit in 

den Briefkasten.

Alternativ könnt ihr die Karten 

unter euch aufteilen und aus 

eurem Urlaub schicken. Aber nicht 

vergessen!


